
Engelsberg/Garching. Die Vor-
standschaft des 2012 gegründeten
Vereins „radeln und helfen“ ist in
der Jahreshauptversammlung
beim Wirt z’Engelsberg in ihren
Ämtern bestätigt worden, zusätz-
lich sind drei neue Gesichter im
Beirat zu finden. Ansonsten wur-
den Spenden übergeben und auf
ein gelungenes 24-Stunden-Ren-
nen im vergangenen Jahr zurück-
geblickt.

Vorstand Gerhard Dashuber
freute sich, den „harten Kern“ des
derzeit 53 Mitglieder starken Ver-
eins begrüßen zu können. Als
Hauptereignis 2013 bezeichnete er
die Cyclemania, das 24-Stunden-
Benefizrennen in Engelsberg. Dies
sei eine besondere Herausforde-
rung gewesen, zumal Austrgungs-
ort und Strecke neu waren. „Alles
hat sehr gut geklappt“, so Dashu-
ber, zumal auch die Gemeinde En-
gelsberg voll hinter dieser Veran-
staltung gestanden und tatkräftig
unterstützt habe. Auch die gute
Stimmung bei den Zuschauern ha-
be den Charakter der Veranstal-
tung beflügelt. Die ausgesuchte
Strecke erwies sich Dashuber zu-
folge als optimal und auch die Or-
ganisation hätte besser nicht sein
können.

Außerdem wurde vom Verein
„radeln und helfen“ noch eine
Sternfahrt nach Passau unternom-
men. Für „Sternstunden“ seien bei
30 Teilnehmern 4500 Euro zusam-
mengekommen, die „Sternstun-
den“ an drei hochwassergeschä-
digte Kindereinrichtungen in Pas-

sau weitergereicht habe. Auch auf
das Kilometer-Spiel auf der home-
page des Vereins wies Dashuber
hin. Dies sei eine tolle Sache und
mitmachen lohne sich.

Schriftführer Klaus Mittermeier
berichtete von vier Vorstandssit-

zungen, die sich in der Hauptsache
um die Organisation des 24-Stun-
den-Rennens drehten. Außerdem
sei die Spendenübergabe durchge-
führt worden. Den Finanzbericht
verlas Peter Reschka. Er konnte
von einer erfreulichen Spenden-

ausschüttung im Jahr 2013 von
31 000 Euro berichten. Der Verein
werde satzungsgemäß das Geld
nicht „auf der Bank bunkern“, son-
dern möglichst immer gleich den
Hilfsorganisationen zu Gute kom-
men lassen. Auch finanziell sei die

Cyclemania gut gelungen. Seiner
Meinung nach sei die Mitglieder-
werbung wichtig, Ziel sollte die
100er-Marke sein. Kassenprüfer
Ralf Rehwald bestätigte ordnungs-
gemäße Kassenführung, so dass
einstimmig Entlastung erteilt wur-
de.

Unterstützung für
fünf Organisationen

Spenden in Höhe von jeweils
800 Euro wurden in der Versamm-
lung an fünf Hilfsorganisationen
übergeben: an Irmengard Dashu-
ber für die Missionshilfe, an Christl
Kretzschmar für die Kinderkrebs-
hilfe Balu, an Rosi Mittermeier von
der Selbsthilfegruppe „von wegen
down“, an Monika Stöckl von der
internationalen Kinder- und Ju-
gendhilfe Wasserburg und an Tho-
mas Müller von den Behinderten-
werkstätten Altötting. Alle Be-
günstigten berichteten von ihrer
Arbeit und von der Spendengeld-
verwendung.

Vorstand Dashuber gab als Ter-
min für das 24-Stunden-Rennen
2015 in Engelsberg den 18. und
19. Juli bekannt. Die Planungen
dazu würden im Oktober 2014 be-
ginnen. Den Namen „Cyclemania“
werde man künftig nicht mehr ver-
wenden. In Zukunft wird das Ren-
nen unter dem Namen „Radeln
und helfen 24 Stunden“ durchge-
führt. Auch werde heuer wieder
ein Radltreff veranstaltet. Näheres

Aus „Cyclemania“ wird „Radeln und helfen 24 Stunden“
Jahreshauptversammlung des Benefiz-Radvereins – 31 000 Spenden im vergangenen Jahr ausgeschüttet – Radtreff geplant

stehe dazu noch nicht fest, so Das-
huber. Außerdem möchte sich der
Verein bei den Hilfsorganisatio-
nen sehen lassen und eventuell auf
Gegenseitigkeitsbasis mithelfen.
Vereinstrikots seien noch reichlich
vorhanden. Die Anschaffung von
Windjacken mit Vereinslogo wer-
de überlegt. Die Anregung, sich am
Ferienprogramm zu beteiligen,
wurde aufgenommen. Das 24-
Stunden-Rennen in Kelheim finde
am 12. und 13. Juli 2014 statt. Der
Verein wolle sich mit zwei Mann-
schaften beteiligen.

Engelsbergs Bürgermeister Mar-
tin Lackner bezeichnete das 24-
Stunden-Rennen 2013 auch für die
Gemeinde als Herausforderung,
die mit einem super Erfolg abge-
schlossen worden sei, wobei man
mit dem Wetter Glück gehabt habe
und auch keine Unfälle passiert
seien. Lackner zollte dem Verein
Respekt für dessen Arbeit. Er freue
sich schon auf das 24-Stunden-
Rennen 2015. Er sagte auch bereits
seine Schirmherrschaft zu, sofern
er bei der Kommunalwahl erneut
gewählt werde. − gg

WAHLERGEBNIS
1. Vorstand: Gerhard Dashuber,
2. Vorstand: Thomas Dorfhuber,
Kassier: Peter Reschka, Schriftfüh-
rer: Klaus Mittermeier, Kassenprü-
fer: Ralf Rehwald, Lorenz Drexler,
Beiräte: Lorenz Drexler, Christa
Aßbeck-Huber, Helmut Huber,
Wolfgang Hörner, Norbert Par-
tock, Helmut Eibelsgruber, Bern-
hard Ramann

Insgesamt 4000 Euro hat der Verein „radeln und helfen“ in der Jahreshauptversammlung übergeben: 1. Vor-
stand Gerhard Dashuber (stehend, von links), 2. Vorstand Thomas Dorfhuber, Thomas Müller, Rosi Mittermeier
und Monika Stöckl sowie (vorne, von links) Irmengard Dashuber und Christl Kretzschmar. − Foto: Gillitz


